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Bekanntmachung 

 
Der Rat der Stadt Eschweiler beschloss in der Sitzung 
am 20.06.2018, die im gemeinsam mit der Gemeinde 
Inden realisierten interkommunalen Gewerbegebiet 
neu zu errichtende Erschließungsstraße in  
 

Indeland-Straße 
 

zu benennen. 
 

 
Dieser Kartenauszug ist urheberrechtlich geschützt 

 
Rechtsmittelbelehrung 

 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe bei dem Verwaltungsgericht 
Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle Klage erhoben werden. 
 
Die Klage kann auch in elektronischer Form nach 
Maßgabe der Verordnung über den elektronischen 
Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und den 
Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen - 
ERVVO VG/FG - vom 07.11.2012 (GV. NRW. Seite 
548) eingereicht werden. 
 
Gemäß § 41 des Verwaltungsverfahrensgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.12.1976 (SGV 
NW 2010) gilt der Beschluss zwei Wochen nach der 
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben. 
 
 
Eschweiler, den 02.07.2018 
 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 

69 

 
Satzung 

 

über die Aufhebung von gemeinschaftlichen Angelegen-
heiten in der Gemarkung Dürwiß, Flur 7 Nr. 564 tlw., - 
Bereich Bebauungsplan D 18/5. Änderung – Robert-Koch-
Straße – vom 05.07.2018 
 
Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in 
der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 2 des 
Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungsverfah-
ren begründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten 
(GemAnG) vom 09.04.1956 (GV. NW. 1956 S. 134/SGV 
NW 7815) in der derzeit gültigen Fassung hat der Rat der 
Stadt  Eschweiler am 20.06.2018 folgende Satzung be-
schlossen: 
 
Für die im Rezess der Umlegungssache - D 49  - aus dem 
Jahre 1913/14 entstandene Wegeparzelle Gemarkung 
Dürwiß, Flur 7 Nr. 564 tlw. wird die im gemeinschaftlichen 
Interesse getroffene Festsetzung (Wirtschaftsweg) für die 
jeweiligen Benutzer aufgehoben. 
 
Die Lage der Wegeparzellen ergibt sich aus dem nach-
stehend abgedruckten Kartenausschnitt. 
 

 
(ALK der StädteRegion Aachen. Dieser Plan ist urheberrechtlich geschützt.) 

 
Die Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. 
 

Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung, die gem. § 7 (1) Satz 2 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in der derzeit gültigen 
Fassung in Verbindung mit § 2 des Gesetzes über die 
durch ein Auseinandersetzungsverfahren begründeten 
gemeinschaftlichen Angelegenheiten (GemAnG) vom 
09.04.1956 (GV. NW. 1956 S. 134/SGV NW 7815) in der 
derzeit gültigen Fassung durch den Städteregionsrat der 
StädteRegion Aachen als untere Staatliche Verwaltungs-
behörde am 02.07.2018 genehmigt worden ist, wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn, 
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a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel  ist ge-
genüber der Stadt Eschweiler vorher 
 gerügt und dabei die verletzte  Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergibt. 

 
 
Eschweiler,  den 05.07.2018 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 
 
 
70 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Bezirksregierung Köln         50667 Köln, 02.07.2018 
Dezernat 33                              Zeughausstraße 2-10 
-Ländliche Entwicklung,         Tel.: 0221 / 147 - 4105 
Bodenordnung- 

 
Flurbereinigung Kirchberg 
Az.: 33.42 -11 93 2- 

 
Schlussfeststellung 

 
 
In dem Flurbereinigungsverfahren Kirchberg wird 
hiermit gemäß § 149 des Flurbereinigungsgeset-
zes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), 
die Schlussfeststellung angeordnet. Es wird fest-
gestellt, dass 
 
1. die Ausführung des Flurbereinigungsver-

fahrens nach dem Flurbereinigungsplan 
und den dazu ergangenen Nachträgen 1 
bis 3 bewirkt ist, 

2. den Beteiligten keine Ansprüche mehr 
zustehen, die im Flurbereinigungsverfahren 
hätten berücksichtigt werden müssen, 

3. die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft 
des Flurbereinigungsverfahrens abge-
schlossen sind, 

4. die Beteiligten ihre Verpflichtungen gegen-
über der Teilnehmergemeinschaft erfüllt 
haben. 

 
Das Flurbereinigungsverfahren endet mit der Zu-
stellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung 
an die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Kirchberg. Gleichzeitig erlischt die Teilneh-
mergemeinschaft. Damit erlöschen auch die Rech-
te und Pflichten ihres Vorstandes. 
 

 

 
Gründe 

 
Der Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens durch 
die Schlussfeststellung ist mit Blick auf die im Tenor 
dieser Verfügung getroffenen Feststellungen gemäß § 
149 FlurbG zulässig und gerechtfertigt. 

Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in 
tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht bewirkt. 
Das Grundbuch und das Liegenschaftskataster sind 
berichtigt. 

Die neu geschaffenen gemeinschaftlichen und öffentli-
chen Anlagen sind dem jeweils Unterhaltungspflichti-
gen in die Unterhaltung übergeben worden. 

 
Rechtsbehelfsbelehrung: 

 

 
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
bei der 
 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
50606 Köln 

 

oder zur Niederschrift bei der 
 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 
Robert-Schuman-Str. 51, 52066 Aachen 

 
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.  
 
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines 
elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer 
Signatur an die elektronische Poststelle der Behörde 
erhoben werden. Die E-Mail-Adresse lautet: poststel-
le@brk.sec.nrw.de. 
 
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sende-
variante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem 
De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse 
lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.  
 
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person ver-
säumt werden sollte, würde deren Verschulden dem 
Vollmachtgeber zugerechnet werden. 
Der Widerspruch steht auch dem Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft zu. 
 

  Im Auftrag  
 
                      (LS)           gez. 
 

(Kopka) 
   Reg. Verm. Direktor 

 
Den vorstehenden Text dieser Bekanntmachung kön-
nen Sie auch auf der Internetseite der Bezirksregie-
rung Köln einsehen: 
https://www.bezreg-
koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigun
gsverfahren/kirchberg/index.html 
 
 
 

mailto:poststelle@brk.sec.nrw.de
mailto:poststelle@brk.sec.nrw.de
mailto:poststelle@brk-nrw.de-mail.de
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
Bezirksregierung Köln  50667 Köln, den 02.07.2018 
Dezernat 33                             Zeughausstraße 2-10 
-Ländliche Entwicklung,         Tel.: 0221 / 147 - 2033 
Bodenordnung-   

 
Flurbereinigung Langerwehe 
Az.: 33.45 -11 93 3- 

 
Schlussfeststellung 

 
 
In dem Flurbereinigungsverfahren Langerwehe 
wird hiermit gemäß § 149 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I 
S. 2794), die Schlussfeststellung angeordnet. Es 
wird festgestellt, dass 
 
1. die Ausführung des Flurbereinigungsver-

fahrens nach dem Flurbereinigungsplan 
und den dazu ergangenen Nachträgen 1 
bis 6 bewirkt ist, 

2. den Beteiligten keine Ansprüche mehr 
zustehen, die im Flurbereinigungsverfahren 
hätten berücksichtigt werden müssen, 

3. die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft 
des Flurbereinigungsverfahrens abge-
schlossen sind, 

4. die Beteiligten ihre Verpflichtungen gegen-
über der Teilnehmergemeinschaft erfüllt 
haben. 

 
Das Flurbereinigungsverfahren endet mit der Zu-
stellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung 
an die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Langerwehe. Gleichzeitig erlischt die Teil-
nehmergemeinschaft. Damit erlöschen auch die 
Rechte und Pflichten ihres Vorstandes. 
 

 
Gründe 

 
Die Schlussfeststellung ist gemäß § 149 FlurbG 
mit Blick auf die im Tenor dieser Verfügung be-
troffenen Feststellungen zulässig und gerechtfer-
tigt. 

Der Flurbereinigungsplan ist ausgeführt. Das Ei-
gentum an den neuen Grundstücken ist auf die im 
Flurbereinigungsplan nachgewiesenen Eigentümer 
übergegangen. Das  Grundbuch und das Liegen-
schaftskataster wurden berichtigt. Den Beteiligten 
stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbe-
reinigungsplan hätten berücksichtigt werden müs-
sen. Das Verfahren ist daher durch diese Schluß-
feststellung abzuschließen. 
 
Die neugeschaffenen gemeinschaftlichen und 
öffentlichen Anlagen sind den jeweils Unterhalts-
pflichtigen in die Unterhaltung gegeben worden. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

 
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
bei der 
 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
50606 Köln 

 

oder zur Niederschrift bei der 
 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 
Robert-Schuman-Str. 51, 52066 Aachen 

 
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.  
 
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines 
elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer 
Signatur an die elektronische Poststelle der Behörde 
erhoben werden. Die E-Mail-Adresse lautet: poststel-
le@brk.sec.nrw.de. 
 
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sende-
variante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem 
De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse 
lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.  
 
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person ver-
säumt werden sollte, würde deren Verschulden dem 
Vollmachtgeber zugerechnet werden. 
 
Der Widerspruch steht auch dem Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft zu. 
 

Im Auftrag  
 
               (LS)                  gez. 
 

(Kopka) 
   Reg. Verm. Direktor 

 
Den vorstehenden Text dieser Bekanntmachung kön-
nen Sie auch auf der Internetseite der Bezirksregie-
rung Köln einsehen: 
https://www.bezreg-
koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigun
gsverfahren/langerwehe/index.html 
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Bekanntmachung 
Öffentliche Zustellung gem. § 10 

Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen  

(Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) 
 

Der an Herrn Michael Conzen, An der Waidmühle 9 in 
52249 Eschweiler, gerichtete Bescheid über Grundbesitz-
abgaben vom 02.07.2018, Debitoren-Nr. 5020057-0100-1
  
kann von dem Steuerpflichtigen beim Bürgermeister der 
Stadt Eschweiler, Finanzbuchhaltung -Steuern und Abga-
ben- Zimmer 544 a, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 E-
schweiler 

mailto:poststelle@brk.sec.nrw.de
mailto:poststelle@brk.sec.nrw.de
mailto:poststelle@brk-nrw.de-mail.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/langerwehe/index.html
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/langerwehe/index.html
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/langerwehe/index.html
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montags bis mittwochs 
und freitags                      von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
und donnerstags              von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
 
eingesehen werden. 
 
Gem. § 10 Abs. 2 LZG gilt die Mitteilung an dem Tag 
als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushängens 
bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen 
sind. 
 
Eschweiler, den 16.07.2018 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustel-
lungsgesetz (LZG NRW) 
 
 
Die an Herrn Mustapha Benhammou, derzeitiger Auf-
enthalt unbekannt, gerichtete rechtswahrende Mittei-
lung gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des 
Unterhalts von Kindern alleinstehender Mütter und 
Väter durch Unterhaltsvorschüsse oder -
ausfallleistungen (Unterhaltsvorschussgesetz) vom 
17. Juli 2007 (BGBI. I S. 1446), in der derzeit gültigen 
Fassung, zu Aktenzeichen 512.2/UVK/13159A+B, 

kann durch den Unterhaltspflichtigen beim Bürger-
meister der Stadt Eschweiler, Jugendamt -
Unterhaltsvorschusskasse-, Zimmer 235, Johannes-
Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
montags bis mittwochs und freitags   
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und donnerstags   
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr  
 
 
eingesehen werden. 
 
 
Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aus-
hängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind.  
 
 
Eschweiler, 24.07.2018 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsge-
setz (LZG NRW) 
 
 
Die an Herrn Salami Azeez Olamilekan, derzeitiger Auf-
enthalt unbekannt, gerichtete rechtswahrende Mitteilung 
gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des Unterhalts 
von Kindern alleinstehender Mütter und Väter durch Un-
terhaltsvorschüsse oder -ausfallleistungen (Unterhaltsvor-
schussgesetz) vom 17. Juli 2007 (BGBI. I S. 1446), in der 
derzeit gültigen Fassung, zu Aktenzeichen 
512.2/UVK/13163, kann durch den Unterhaltspflichtigen 

beim Bürgermeister der Stadt Eschweiler, Jugendamt -
Unterhaltsvorschusskasse-, Zimmer 235, Johannes-Rau-
Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
montags bis mittwochs und freitags   
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und donnerstags   
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr  
 
 
eingesehen werden. 
 
 
Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem Tage 
als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushängens 
bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen sind.  
 
 
 
Eschweiler, 08.08.2018 
 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 
 
75 
 
 

Bekanntmachung 
 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsge-
setz (LZG NRW) 
 
 
Die an Herrn Anthony Bassey, derzeitiger Aufenthalt un-
bekannt, gerichtete rechtswahrende Mitteilung gemäß § 7 
des Gesetzes zur Sicherung des Unterhalts von Kindern 
alleinstehender Mütter und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen (Unterhaltsvorschussge-
setz) vom 17. Juli 2007 (BGBI. I S. 1446), in der derzeit 
gültigen Fassung, zu Aktenzeichen 512.2/UVK/13155, 

kann durch den Unterhaltspflichtigen beim Bürgermeister 
der Stadt Eschweiler, Jugendamt -
Unterhaltsvorschusskasse-, Zimmer 235, Johannes-Rau-
Platz 1, 52249 Eschweiler 



Amtsblatt der Stadt Eschweiler, 34. Jahrgang, Ausgabe Nr. 11, vom 24.08.2018 Seite 7 

 
 

 

 
 
montags bis mittwochs und freitags   
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und donnerstags   
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr  
 
 
eingesehen werden. 
 
 
Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aus-
hängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind.  
 
 
Eschweiler, 11.07.2018 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustel-
lungsgesetz (LZG NRW) 
 
Die an Herrn Petru Dorel Covaci, derzeitiger Aufent-
halt unbekannt, gerichtete rechtswahrende Mitteilung 
gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des Unter-
halts von Kindern alleinstehender Mütter und Väter 
durch Unterhaltsvorschüsse oder -ausfallleistungen 
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom 17. Juli 2007 (BGBI. 
I S. 1446), in der derzeit gültigen Fassung, zu Akten-
zeichen 512.2/UVK/13153, kann durch den Unter-

haltspflichtigen beim Bürgermeister der Stadt E-
schweiler, Jugendamt -Unterhaltsvorschusskasse-, 
Zimmer 235, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschwei-
ler 
 
montags bis mittwochs und freitags   
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und donnerstags   
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr  
 
eingesehen werden. 
 
Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aus-
hängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind.  
 
Eschweiler, 02.07.2018 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 
 

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsge-
setz (LZG NRW) 
 
Die an Herrn Tchassama Ouro-Agrigna, derzeitiger Auf-
enthalt unbekannt, gerichtete rechtswahrende Mitteilung 
gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des Unterhalts 
von Kindern alleinstehender Mütter und Väter durch Un-
terhaltsvorschüsse oder -ausfallleistungen (Unterhaltsvor-
schussgesetz) vom 17. Juli 2007 (BGBI. I S. 1446), in der 
derzeit gültigen Fassung, zu Aktenzeichen 
512.2/UVK/30793A-C , kann durch den Unterhaltspflichti-

gen beim Bürgermeister der Stadt Eschweiler, Jugendamt 
-Unterhaltsvorschusskasse-, Zimmer 236, Johannes-Rau-
Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 

montags bis mittwochs und freitags   
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und donnerstags   
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr  
 
 

eingesehen werden. 
 
 

Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem Tage 
als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushängens 
bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen sind.  
 
 
Eschweiler, 20.08.2018  
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsge-
setz (LZG NRW) 
 

 

Der an Herrn Peter Benjamin Derjung, derzeitiger Aufent-
halt unbekannt, gerichtete Bescheid über die Einstellung 
von Jugendhilfe nach den Bestimmungen des Sozialge-
setzbuches (SGB ) Achtes Buch (VIII) Kinder- und Ju-
gendhilfe zu Aktenzeichen 512.1/9910, kann durch den 
Bescheidempfänger beim Bürgermeister der Stadt E-
schweiler, Jugendamt – Wirtschaftliche Jugendhilfe -, 
Zimmer 231, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 

montags bis mittwochs und freitags   
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und donnerstags     
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
 
 

eingesehen werden. 
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Gemäß § 10 LZG NRW gilt der Einstellungsbescheid 
an dem Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage 
des Aushängens bzw. Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind. Mit dem Tag der Zustellung beginnt 
die einmonatige Widerspruchsfrist. 
 
 
Eschweiler, 16.08.2018 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 
 
 
79 

 
 
 

Bekanntmachung 
 

 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustel-
lungsgesetz (LZG NRW) 
 
 
Die an Herrn Segun Noah Olugbile, derzeitiger Auf-
enthalt unbekannt, gerichtete rechtswahrende Mittei-
lung gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des 
Unterhalts von Kindern alleinstehender Mütter und 
Väter durch Unterhaltsvorschüsse oder -
ausfallleistungen (Unterhaltsvorschussgesetz) vom 
17. Juli 2007 (BGBI. I S. 1446), in der derzeit gültigen 
Fassung, zu Aktenzeichen 512.2/UVK/30798, kann 

durch den Unterhaltspflichtigen beim Bürgermeister 
der Stadt Eschweiler, Jugendamt -
Unterhaltsvorschusskasse-, Zimmer 236, Johannes-
Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
montags bis mittwochs und freitags   
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und donnerstags   
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr  
 
 
eingesehen werden. 
 
 
Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aus-
hängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind.  
 
 
 
Eschweiler, 20.08.2018 
 
 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 

 
 
 

 
 
 
 
 


